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PRESSEMITTEILUNG
Seminare
hahne bietet DIN-Infoseminare zur Bauwerksabdichtung an
· Neue DIN-Standards zur Abdichtung von erdberührten Bauteilen, von Dächern sowie von Balkonen, Loggien und Laubengängen
· DIN 18531 bis DIN 18533 abgedeckt
· Seminaranmeldung für Winter 2017 läuft
Datteln, 5. September 2017 – Um den veränderten Anforderungen im Bereich der Bauwerksabdichtung gerecht zu werden, stehen seit Juli 2017 neue Normenreihen zur Verfügung. So wurde beispielsweise die zehnteilige DIN 18195 ersetzt durch die DIN 18533. Die Flachdachabdichtung nach DIN 18531 wurde u.a. ergänzt durch die Abdichtungsbereiche von Balkonen, Loggien und Laubengängen. Die Heinrich Hahne GmbH & Co. KG bietet deshalb im Winter 2017 Seminare an, um Ingenieure, Planer und Architekten über die damit verbundenen Auswirkungen zu informieren.

„Endlich finden auch bisher nicht geregelte Abdichtungsprodukte und Abdichtungsbereiche Eingang in die Norm“, erklärt Klaus Schmidt-Falk, Leiter Vertrieb und Marketing bei hahne. Alternative Abdichtungssysteme wie mineralische Dichtungsschlämmen (MDS) oder Flüssigkunststoffe (FLK) konnten bislang in Teilbereichen nur außerhalb der angewandten DIN ausgeführt werden und mussten vertraglich mit dem Bauherren vereinbart werden. So beschreibt neben den bekannten Lastfällen der Wassereinwirkung die DIN 18533 auch weitere Nutzungsklassen, die im Zuge der Planung berücksichtigt werden müssen und ausschlaggebend für die Auswahl der Stoffe und Ausführung der Bauwerksabdichtung sind. 

Die DIN 18531als Regelwerk für die Abdichtung nicht genutzter und genutzter Dächer wurde umfangreich überarbeitet. Dabei wird im neuen Teil 5 der DIN 18531 erstmalig die Abdichtung von Balkonen, Loggien und Laubengängen normativ geregelt, wobei insbesondere Abdichtungsmaßnahmen mit dem Einsatz geprüfter Flüssigkunststoffbeschichtungssysteme jetzt im Detail vorgegeben werden.

Die DIN-Infoseminare sind ein anerkanntes Fortbildungsprogramm der Architektenkammer NRW. „Die Teilnehmer können in den Seminaren ihr Wissen zu den damit verbundenen Auswirkungen auf Planung und Ausführung vertiefen und neue Arbeitstechniken und Materialien kennenlernen“, sagt Schmidt-Falk. 
Die Seminargebühr beträgt jeweils 68 Euro plus Mehrwertsteuer, die Teilnehmerzahl ist pro Seminar ist auf 30 begrenzt. Interessenten können sich online unter www.hahne-bautenschutz.de anmelden. 
Weitere Informationen unter: www.hahne-bautenschutz.de 
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DIN-Seminare: Die Heinrich Hahne GmbH & Co. KG bietet im Winter 2017 Seminare an, um Ingenieure, Planer und Architekten über die Auswirkungen der neuen DIN-Standards zu informieren.

Über hahne Bautenschutz:
	Die hahne Bautenschutz erwirtschaftet mit rund 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an deutschlandweit 2 Standorten einen Umsatz von rund 23 Millionen Euro. hahne zählt damit zu den führenden Unternehmen der deutschen Bauchemie. Das Sortiment umfasst Produkte für Grundmauerschutz, Mauerwerkssanierung, Boden- und Balkonschutz sowie Fassaden- und Dachschutz.
Das Unternehmenswachstum konzentriert sich aktuell auf die Aktivitäten in Osteuropa und China.
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